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Presse – Mitteilung

Rückblick auf das Jahr 2003: 

Zuwachs an Bioland-Erzeugerbetrieben und ungewöhnliche Vermarktungswege

Berlin, 16.01.2004. Bioland meldet für das Jahr 2003 bei seinen Erzeugerbetrieben ein Wachstum von drei Prozent, dies entspricht 135 neuen Biobetrieben. Damit bewirtschaften im Januar 2004 insgesamt 4.500 Bioerzeugerbetriebe eine Gesamt-anbaufläche von 181.257 Hektar nach den Bioland-Richtlinien. Der Flächenzuwachs betrug im Vorjahr mit 13.400 Hektar knapp acht Prozent. „Trotz der großen wirtschaftlichen Unsicherheit kann Bioland nun mit noch mehr Mitstreitern sein Konzept für regionale, nachvollziehbare Herkünfte und artgerechte Tierhaltung weiter entwickeln“, freut sich Bioland-Bundesvorstand Thomas Dosch.

Auffällig ist, dass in den letzten Jahren bei Bioland die Flächenzunahme überproportional zur Betriebszunahme verlief. Während im Jahr 1990 ein Bioland-Betrieb durchschnittlich 20 Hektar Fläche bewirtschaftete, ist die betriebliche Durchschnittsfläche mittlerweile auf 36 Hektar angestiegen. Neben der Flächenzunahme der Biobetriebe zeichnet sich auch zunehmend ein Trend zur Spezialisierung ab. 

Bei den Bioland-Lebensmittelverarbeitern ist die Gesamtanzahl mit knapp 700 Betrieben im Jahr 2003 nahezu unverändert geblieben. Während die Zahl  der Saft- und Weinhersteller um fünf neue Betriebe zugenommen hat, sind einige Biobäcker im Rahmen der üblichen Fluktuation handwerklicher Betriebe ausgeschieden. Auffällig ist, dass viele der mittelständischen Verarbeiterbetriebe zur Zeit ihre Werke deutlich erweitern oder ausbauen. Um auch Kundenkreise zu erreichen, die bisher von Bioland kaum angesprochen wurden, setzten Bioland-Betriebe auf Kooperationen mit für die Biobranche ungewöhnlichen Partnern: So vermarktet zum Beispiel McDonalds in seinen Filialen eine Bioland-Vollmilch oder bietet Berlin’s Trendimbiss „Witty´s“ beim KaDeWe seine berühmte Currywurst in Bioland-Qualität an.
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